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GESCHMACKVOLLE INSERATE

SIND STETS VORNEHME
GUTE REPRÄSENTANTEN

künstlerische Entwürfe "| für Inserenten im „Werk" kostenfrei
durch denVerlag-Senteli/VGj .Bümpliz
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EDUARD BOSSiKUNST- U. BAUGLASEREI
Effingerslrasse p p nu ; Skizzen und Devis auf Verlangen - Schweizerische
Telephon 4348 DEKN ; Landesausstellung in Bern 1914: Silberne Medaille

iivii.
GENOSSENSCHAFT

FÜR
SPENGLER:

INSTALLATIONS-und
DACHDECKERARBEIT

ZÜRICH
ZEUGH AUS-S? PASSE: Ai

^ Telephon 7821 „

Spengl erarbeiten
Installationen
für Gas und Wasser

Sanitäre Anlagen
Dachdeckerarbeiten

in solider, fachgemässer
und rascher Ausführung
Kostenanschläge gratis
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Junger, dipl.
Bautechniker
flotter Zeichner u. Darsteller, geübt
in Kostenanschlag, mit Bau- und
Bureaupraxis (la. Zeugnisse) sucht
Stellung in Archit.-Bureau. Gefl.
Offerten unt. Chiffre Z.B.502 an die
Annoncen-Exped. Rudolf Mosse,
Zürich, Limmatquai 34.
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Kataloge
ein- uno mehrfarbig, roerden fauber Jund in moöcrner Jiu$ftattun$ in tut=
jer $ri(l angefertigt in der •:• * •>

6udj* und Runfldrutferei

„Larator' „Lavator"

Wäsche-AusWindmaschinen

Wäsche-Zentrifugen
Waseh-Maschinen

Wäsche-Siedekessel

Ad. Schultheß & Co.
Ornamente-n.Waschapparatefabrik

Zürich, Mühlebach-Reinhardstr.
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OberdorFsrr. 10

reifte
33escfeletge^>

(Musler zu läiensten

\+A
^* ^** ^"* ^*

FGAUGERcLCQZGRICH
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KOLLADEN AUS STAHLBLECH ~f

WELLBLECH BAUTEN
SCHEERENGITTER
EISERNE FABRIKFENSTER

EISERNE FÄ55ER
3NGENIEURBE5UCH

SCHAUFENSTERANLAGEN

SCHIEBFEN5TERMIT
FEDERND. DIOHTUNG
BIBLIOTHEKANLAGEN
REGISTRATURSCHRÄNKE

AUF VERLANGEN

III
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Holztreppen
liefert vorteilhaft

Treppenbau-Geschäft

A. HENKIES
Neu-Solothurn
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Rationelle &li£titteclmisch vollkomene
Beleuchtungskörper für WJ&Xflammen.

^^^w#7*#r*w *^ »#*'#j^^;..-

Originaü&nstruMonesi der fewzftierraßrißL

Ritter&Uldmami Basel
IV
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KolH-ooor Bleistift

idisma immer nocJ unerreicht
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Fensterfabrik und mech. Schreinerei
:::: Spezialität: Schiebefenster-Fabrikation::::
Telephon 530 Telegr. Kamerherber
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| Baumann, Roelliker & 0
| ^j^j^ Werkstätten fürBcleuditungskörper^ij^^t. 1

| Z/Ulldl Bronze- u. Kunstsdimiede-Arbeiten ^UllUl |
§ iiiiiriiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiifiiiiiifin |
| Ein grosser Teil der |
| Beleuchtungskörper u. Metallarbeiten |
| im neuen §

| Museumsgebäude Winterthur |

| wurde von uns geliefert |
Miiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiififiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniif^

Qotthard Arnet & Joh. Vonarburg
Telephon 1260 Steinhauergeschäft Telephon 1260

Luzern und Horw
Bureau in Luzern

Spezialität: Horwer Stein :: Eigener Steinbruch

REFERENZEN
Hotel Montana
HH. Schubiger & Co.
Schulhaus St. Karli
Stiftskirche
St Panlnskirche
Schulhans Hör«-
Schulhaus Samen

Schulhaus Ruswil
Parterre Hotel Storchen Bern
Universität Zürich 250 m*
Moosmatt-Schulhaus Luzern
Verwaltungsgebäude der

Schweizer. Unfallversicherungsanstalt

Luzern.
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Submissionen
Ort Art der Arbeit Auskunftsstelle Termin

Winterthur Erstellung der elektrischen Beleuchtung im Um- und Aufbau des

Diphtheriegebäudes beim Kantonsspital Winterthur.
Baubureau, Kantonsspital

Winterthur
21. Februar

Winterthur Linoleumbeschläge und steinerne Boden- und Wandbeläge für den

Kantonsspital in Winterthur. Hochbauamt Zürich 21. Februar

St. Gallen Lieferung von 5 Hobelbänken für den Knabenhandfertigkeitsunter¬
richt in Alt St.Johann (St. Gallen).

Schulrat Ammann
in Starkenbach

26. Februar

?"?¦¦?¦ ¦?¦¦?»?¦¦?¦¦?¦¦?¦?¦?¦¦?¦¦?¦¦?¦¦?¦¦?¦¦?"?¦¦?»?"?

ERSTKLASS. SPEZIALGESCHÄFT
für nur garantiert echte

ORIENT-TEPPICHE
Vorzügliche Qualitäten - Grosse Auswahl - Ausserordentlich
>¦¦• günstige Preise - Auf Wunsch Auswahlsendung ••••

MAX WERBLOWSKI - ZÜRICH 1

Bahnhofstrasse 24 (Centralhof)

r ^
rarcrm

Schweizerische
ETERKITWERKE A.C.

Niederurnen(Glarus)

Garantiert sturmsicher

Ausgezeichnete

Bedachung

Langjährige Garantie

Schöne, billige Fassadenverkleidung

Unverwüstliche Täfer und Decken

k J

Herrn. Mumprecht
Bern
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Kunstschmiede
Eisenbauwerkstätte

Schaufensteranlagen
in Messing und Bronze

Fabrikation von Scherengitter

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin
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Holztreppen
liefert vorteilhaft

Treppenbau-Geschäft

A. HENKIES
Neu-Solothurn
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Das größte Postgebäude
der Welt. New York hat ein neues

Postgebäude erhalten, das den

Anspruch machen kann, das größte
und am besten und zweckmäßigsten

eingerichtete Gebäude seiner Art in
der ganzen Welt zu sein. Der
Postpalast, dessen Bau rund 20
Millionen Mark gekostet hat, ist fast

ganz aus rosafarbenem Granit
errichtet. Vor dem Haupteingang des

fünfstöckigen Monumentalbaues
steht eine Säulenhalle aus zwanzig
ungeheuren Pfeilern, gleichfalls von
rosa Granit. Darüber liest man die

Inschrift: „Weder Regen noch

Schnee, weder Hitze noch Dunkelheit

hindern die Boten, ihren Auftrag

rasch auszuführen." Zum
Bau dieses Postamts sind allein
70 000 Quadratmeter Glas verwendet

worden.
Der riesenhafte Schalterraum,

der rund 70 m lang und 50 m breit
ist, wird nur an den Seiten von Pfeilern

gestützt. Über den ganzen
Raum ziehen sich weite Bogen, die

Galerien enthalten und die den

Zweck haben sollen, die unehrlichen
Postangestellten durch besondere

Beamte beaufsichtigen zu lassen.

Sie sind eben groß genug, um den

Inspektoren Bewegungsfreiheit zu
gewähren.
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KUNSTGEWERBLICHE
WERKSTÄTTE FÜR
WOHNUNGSEINRICHTUNGEN SS5SSRU

HUGO WAGNER BERN
ATELIER FÜR INNEN-AUSBAU UND GESAMTE

AUSSTATTUNG VON WOHN- U. REPRKSENTA-

TIONS- RÄUMEN ::: EINRICHTUNG MODERNER

VILLEN, HOTELS U. KAUFHÄUSER, SOWIE
AUSFÜHRUNG FEINER BAUSCHREINER-ARBEITEN
U. TREPPENANLAGEN :::: KOSTENANSCHLÄGE

Zeichentische

verstellbar in der Höhe und
in jeder Schräglage

Lichtpausapparate
sowie alles

Zeichenmaterial

Präzisions-Reisszeuge • Rechen-Schieber

Sonder-Listen auf Verlangen

^-_GEBRÜDER_^—

SCHOLL
POSTSTRASSE 3 ZÜRICH

PHOTOGRAPHIE
Spezialität in Architektur-Aufnahmen

Techn. Konstruktionen, Interieur, Maschinen etc.
Aufnahmen für Kataloge und Werke aller Art

H. Wolf-Bender, Kappelergasse 16, Zürich
Atelier für Reproduktionsphotographie
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